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OXYMORON …

… nennt man die Kopplung einander wi­
dersprechender Wörter. Als Beispiel der 
Satz, den Shakespeare in «Hamlet» schrieb. 
Ich setze ihn hier als Titel, weil er sehr gut 
passt zu meiner momentanen Situation.
Mein Abschied von der semf steht unmit­
telbar bevor. Ich mache mich auf zu neu­
en Ufern. Je näher dieser Weggang kommt, 
desto mehr merke ich, dass «… drei See­
len … ach! in meiner Brust … wohnen!». 
Ich bin mir bewusst, es sind im «Faust» 
nur zwei, aber bei mir sind es mindes­
tens drei Seelen. Die eine freut sich riesig 
auf die neuen Herausforderungen, die an­
dere bemerkt täglich mehr den Schmerz, 
der sich in mich einschleicht, als Folge der 
Unabänderlichkeit eines Bruchs mit ei­
nem Teil meiner Vergangenheit. Und dann 
kommt da die dritte ganz still hervor, die 

immer wieder leise darauf aufmerksam 
macht, dass es unglaublich vieles gibt, für 
das ich enorm dankbar sein darf. Wenn 
ich dieser leisen Stimme folge, kann ich 
nur feststellen, dass ich die Mehrheit nicht 
erwähnen kann. Es sind einfach zu vie­
le Momente, zu viele gute Erinnerungen, 
zu viele Menschen, von denen ich keinem 
versäumen möchte, Danke zu sagen.
UND DOCH: Hier und jetzt soll es 
 gesagt werden:
DANKE für jedes gute Wort!
DANKE für jede gute Tat!
DANKE für alle gut gemeinte und – 
 gemachte Hilfe!
DANKE für jedes Mittragen!
DANKE, DANKE, DANKE
Und zum Schluss: DANK sei Gott!
Urs Vescoli

Halleluja! Danket dem HERRN; 
denn er ist freundlich, und seine 
Güte währet ewiglich.

Wer kann die grossen Taten des 
HERRN alle erzählen und sein Lob 
genug verkündigen?

Psalm 106,1–2

Pfarreiforum
Ausgabe Januar 2021



Seite 2 | Gottesdienste

GOTTESDIENSTE SEELSORGEEINHEIT

KONTAKTE

Niederhelfenschwil | Zuckenriet | 
Lenggenwil | Zuzwil | Züberwangen 

Pastoralteam
Pater Didier Mungilingi
Pfarradministrator / Pfarreibeauftragter
T 071 944 15 09, M 079 329 37 00
Kirchstrasse 34, 9524 Zuzwil
didier.mungilingi@semf.ch

Diakon Primo Grelli
Teamkoordinator
T 071 947 12 55
Zuckenrieterstrasse 1, 9525 Lenggenwil
primo.grelli@semf.ch

Rolf Tihanyi
Religionspädagoge
T 071 944 15 09, M 079 228 43 08
Kirchstrasse 34, 9524 Zuzwil
rolf.tihanyi@semf.ch 

Urs Vescoli
Religionspädagoge
T 071 947 24 07, M 076 392 45 49
Neudorf 2, 9527 Niederhelfenschwil
urs.vescoli@semf.ch

Niederhelfenschwil | Zuckenriet | 
 Lenggenwil

Pfarreibeauftragter  Lenggenwil
ad interim: Niederhelfenschwil, Zuckenriet
Diakon Primo Grelli
T 071 947 12 55 

Mesmerteam 
Werner Süess, N’wil, T 071 947 14 31 
Cornelia Thaddey, Zuckenriet, T 071 951 79 64
Gertrud Rüegg, Lenggenwil, T 071 947 11 89 

Zuzwil | Züberwangen 

Pfarreibeauftragter
Pater Didier Mungilingi
T 071 944 15 09

Mesmerteam 
Cornelia Streule, Zuzwil, M 079 543 43 50
Anita Spitzli, Züberwangen, M 078 862 51 29 

Sekretariat Seelsorgeeinheit
Arlette Meier, Lydia Thoma, Andrea Boppart
T 071 944 15 09
Kirchstrasse 34, 9524 Zuzwil
info@semf.ch

Öffnungszeiten: Mo bis Fr, 8.00 bis 11.00 Uhr 

Redaktion Pfarreiforum 

Lydia Thoma
pfarreiforum@semf.ch

Redaktionsschluss Ausgabe 02/2021
Dienstag, 12. Januar 2021

Neujahr
Opfer: Friedensdorf Broc
Fr 01.01. 09.00 Lenggenwil  

Eucharistiefeier zum Neujahr
  10.30 Zuzwil  

Eucharistiefeier zum Neujahr

Erscheinung des Herrn
Opfer: Epiphanie für Kirchen­
restaurationen Inländische Mission
Sa 02.01. 18.00 Züberwangen  

Vorabendmesse,  
mit Aussendung der Stern­
singer und Segnung von Salz 
und Dreikönigswasser

So 03.01. 09.00 Zuzwil  
Sonntagsmesse, Segnung von 
Salz und Dreikönigs wasser 
mit Solisten und 
 Instrumentalisten

  10.30 Niederhelfenschwil  
Sonntagsmesse, mit Aussen­ 
dung der Sternsinger und 
Segnung von Salz und 
Dreikönigswasser

Mo 04.01. 06.15 Niederhelfenschwil  
Morgenandacht

Di 05.01. 07.15 Zuckenriet  
Schüler­Wortgottesfeier

  09.15 Zuckenriet  
Eucharistiefeier

Mi 06.01. 07.15 Niederhelfenschwil  
Schüler­Wortgottesfeier

  09.30 Züberwangen  
Eucharistiefeier  
im Pflegeheim Lindenbaum

Fr 08.01. 07.15 Lenggenwil  
Schüler­Wortgottesfeier

  09.00 Zuzwil  
Eucharistiefeier  
zu Herz­Jesu­Freitag

Taufe des Herrn
Opfer: Solidaritätsfonds für Mutter  
und Kind
Sa 09.01. 18.00 Zuckenriet  

Vorabendmesse, Segnung von 
Salz und Dreikönigswasser

So 10.01. 09.00 Zuzwil  
Sonntagsmesse 

  09.45 Zuckenriet  
Evangelischer Gottesdienst

  10.30 Lenggenwil  
Sonntagsmesse, Segnung von 
Salz und Dreikönigswasser 
Erstkommunion­Begegnungs­ 
tag und Taufbekenntnis 
der Erstkommunionkinder

Di 12.01. 09.15 Lenggenwil  
Eucharistiefeier der Frauen­ 
gemeinschaften Lenggenwil  
und Niederhelfenschwil­ 
Zuckenriet

Mi 13.01. 09.30 Züberwangen  
Eucharistiefeier 
im Pflegeheim Lindenbaum

Do 14.01. 19.00 Züberwangen  
Eucharistiefeier 
mit Gedächtnissen

2. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Aids und Kind, Zürich
Sa 16.01. 18.00 Zuzwil  

Vorabendmesse
So 17.01. 09.00 Niederhelfenschwil  

Sonntagsmesse
  10.30 Züberwangen  

Sonntagsmesse
Di 19.01. 07.15 Zuckenriet  

Schülermesse
  09.15 Niederhelfenschwil  

Eucharistiefeier
Mi 20.01. 07.15 Niederhelfenschwil  

Schülermesse
  09.30 Züberwangen  

Eucharistiefeier 
im Pflegeheim Lindenbaum

Fr 22.01. 07.15 Lenggenwil  
Schülermesse

  19.00 Zuzwil  
Eucharistiefeier  
mit Gedächtnissen

3. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Vo Härz zu Härz Hof Rickenbach
Sa 23.01. 18.00 Lenggenwil  

Vorabendmesse, mit Blasius­
Brotsegnung und Kerzenweihe

So 24.01. 09.00 Zuzwil  
Sonntagsmesse, mit Blasius­
Brotsegnung und Kerzenweihe

  10.30 Niederhelfenschwil  
Sonntagsmesse, mit Blasius­
Brotsegnung und Kerzenweihe 
Monatsgedächtnis für 
Keller Josef 
1. Jahresgedächtnis für 
Zwick Agnes
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  12.00 Niederhelfenschwil  
Tauffeier

Di 26.01. 09.15 Lenggenwil  
Eucharistiefeier

Mi 27.01. 09.30 Züberwangen  
Eucharistiefeier 
im Pflegeheim Lindenbaum

4. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Diakonische Aufgaben in den
Pfarreien und Missionen
Sa 30.01. 18.00 Züberwangen  

Vorabendmesse, mit Blasius­
Brotsegnung und Kerzenweihe

So 31.01. 09.00 Zuckenriet  
Sonntagsmesse, mit Blasius­
Brotsegnung und Kerzenweihe

  10.30 Lenggenwil  
Sonntagsmesse

  11.45 Lenggenwil  
Tauffeier

Rosenkranzgebete

Niederhelfenschwil
jeden Sonntag, Montag,
Dienstag und Mittwoch 17.30 Uhr
Zuckenriet
jeden Sonntag und
Donnerstag 17.30 Uhr
Lenggenwil
jeden Samstag 17.15 Uhr
Züberwangen
jeden Dienstag 17.30 Uhr

Fahrdienste

Anmeldung für die Fahrdienste
Die Fahrdienste werden wieder für alle 
kostenlos angeboten. Wir bitten Sie 
jedoch, sich direkt beim Fahr-
unternehmen Andreoli anzumelden.
Jeweils Mo bis Fr 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
T 071 912 20 70
Besten Dank.

Niederhelfenschwil – Zuckenriet – 
Lenggenwil
1. Januar, 9.00 Uhr, Eucharistiefeier 
zum Neujahr in Lenggenwil
08.40 Uhr: Alte Post Niederhelfenschwil
08.45 Uhr: Alte Post Zuckenriet

3. Januar, 10.30 Uhr, Sonntagsmesse in 
Niederhelfenschwil, 
Aussendung der Sternsinger 
10.10 Uhr: Alte Post Zuckenriet
10.15 Uhr: Alte Post Lenggenwil

10. Januar, 10.30 Uhr, Sonntagsmesse 
in Lenggenwil, mit Taufbekenntnis  
der Erstkommunionkinder
10.10 Uhr: Alte Post Niederhelfenschwil
10.15 Uhr: Alte Post Zuckenriet

17. Januar, 10.30 Uhr,  
Sonntagsmesse in Züberwangen
10.00 Uhr: Alte Post Niederhelfenschwil
10.05 Uhr: Alte Post Zuckenriet
10.10 Uhr: Alte Post Lenggenwil

24. Januar, 10.30 Uhr, Sonntagsmesse 
in Niederhelfenschwil mit Blasius- 
segen, Brotsegnung und Kerzenweihe 
10.10 Uhr: Alte Post Zuckenriet
10.15 Uhr: Alte Post Lenggenwil

31. Januar, 10.30 Uhr,  
Sonntagsmesse in Lenggenwil
10.10 Uhr: Alte Post Niederhelfenschwil
10.15 Uhr: Alte Post Zuckenriet

Zuzwil – Züberwangen
1. Januar, 10.30 Uhr, Sonntagsmesse 
zum Neujahr in Zuzwil
10.10 Uhr: Kirche Züberwangen, Schule 
Züberwangen, Weieren
10.15 Uhr: Lindenbaum, Grünegg Zuzwil,  
Schule Zuzwil

3. Januar, 9.00 Uhr, Sonntagsmesse  
in Zuzwil mit Segnung von Salz und 
Dreikönigswasser
08.40 Uhr: Kirche Züberwangen, Schule
Züberwangen, Weieren
08.45 Uhr: Lindenbaum, Grünegg  Zuzwil, 
Schule Zuzwil

10. Januar, 9.00 Uhr, Sonntagsmesse  
in Zuzwil
08.40 Uhr: Kirche Züberwangen, Schule 
Züberwangen, Weieren
08.45 Uhr: Lindenbaum, Grünegg  Zuzwil, 
Schule Zuzwil

17. Januar, 10.30 Uhr, Sonntagsmesse 
in Züberwangen
10.10 Uhr: Gemeinde Zuzwil, Schule 
Zuzwil, Grünegg Zuzwil
10.15 Uhr: Lindenbaum, Weieren, 
Schule Züberwangen

24. Januar, 9.00 Uhr, Sonntagsmesse  
in Zuzwil, mit Blasiussegen, 
Brotsegnung und Kerzenweihe
08.40 Uhr: Kirche Züberwangen, Schule
Züberwangen, Weieren
08.45 Uhr: Lindenbaum, Grünegg  Zuzwil, 
Schule Zuzwil

31. Januar, 10.30 Uhr, Sonntagsmesse 
in Lenggenwil
10.00 Uhr: Kirche Züberwangen, Schule
Züberwangen, Weieren
10.05 Uhr: Lindenbaum, Grünegg  Zuzwil, 
Schule Zuzwil

Beerdigungen

Todesfall
Bitte melden Sie den Todesfall bei der po­
litischen Gemeinde und auf dem katholi­
schen Pfarreisekretariat.

Sekretariat Seelsorgeeinheit
T 071 944 15 09 

Gespräche mit einem Seelsorger

Heilige Kommunion
Wer Krankenbesuche wünscht oder ger­
ne die heilige Kommunion zu Hause emp­
fangen möchte, melde sich bitte beim ka­
tholischen Pfarreisekretariat.

Sekretariat Seelsorgeeinheit
T 071 944 15 09 
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Wir trafen uns in der Kirche zur Andacht. 
Nach zwanzig Minuten machten wir uns 
auf den Weg am Weiher vorbei zur Win­
kelhütte. 

Da wartete bereits Primo Grelli mit er­
leuchtetem Platz und brennendem Feu­
er, auf dem die Würste schon brutzelten. 
Dazu wurden Brötchen gereicht und heis­
ser Punch kredenzt.

Nachdem Hunger und Durst gestillt wa­
ren, durften diejenigen, die wollten, un­
ter fachkundiger Anleitung einen Stern 
aus Draht basteln.

Nach einem gelungenen Abend spazier­
ten wir zum Blumenfeld, wo die Eltern 
die Kids wieder abholten.
Ich danke vielmals den Minileitern, den 
Messmer/­innen und, den Begleitern für 
die grosse Hilfe und das Mitdenken für ei­
nen gelungenen Abend. Mögen noch vie­
le solche folgen.
Urs Vescoli

Abwesenheit
Rolf Tihanyi vom 30. Januar bis 5. Februar
Primo Grelli vom 1. bis 7. Februar
Melden Sie sich bitte in dieser Zeit beim 
Sekretariat der SEMF oder in dringenden 
Notfällen über folgende Nummer:
Rolf Tihany, M 079 228 43 08
Primo Grelli, M 076 415 32 55

Anmeldung zu den Gottesdiensten
Liebe Gottesdienstbesucher in der Seel­
sorgeeinheit Mittleres Fürstenland,
gerne wollen wir Sie darauf hinweisen, 
dass Sie zu den Sonn­ und Festgottes­
diensten eingeladen werden, sich anzu­
melden. Die Anmeldung wird bis Freitag 
um 11.00 Uhr im Sekretariat der Seelsor­
geeinheit entgegengenommen. Diese An­
meldepraxis gilt an den Sonntags­ und 
Festgottesdiensten bis Ende Februar 2021. 
Da wir in der jeweiligen Kirche oder Ka­
pelle gemäss Coronoproblematik nur eine 
beschränkte Anzahl Plätze anbieten kön­
nen, ist es sinnvoll, sich anzumelden. Wir 
bitten die angemeldeten Personen, früh­
zeitig zum Gottesdienst zu erscheinen. 
Ohne Anmeldung müssen Sie leider da­
mit rechnen, den Gottesdienst nicht mit­
feiern zu können. Wir bitten um Ihr Ver­
ständnis.
Anmeldung Sekretariat SEMF: 
T 071 944 15 09 / e­mail: info@semf.ch

Erwachsenenbildung
Im Rahmen des laufenden Firmweges 
finden zwei Erwachsenenbildungsaben­
de statt. Eingeladen sind alle Firmeltern, 
Firmpaten/­innen und alle Interessierten.
1. Abend: «Mein Gottesbild»
Montag, 18. Januar, 19.30 bis ca. 21.30 Uhr 
im Pfarreiheim Zuzwil.
2. Abend: «Als Gefirmte leben»
Montag, 22. Februar, 19.30 bis ca. 21.30 Uhr 
im Pfarreiheim Zuzwil.
Hinweis: Zu den 2 Bildungsabenden ist 
eine Anmeldung bei Rolf Tihanyi zwin­
gend erforderlich.
Es kann problemlos auch nur eines der 
beiden Angebote besucht werden.
Am ersten Abend werden Sie sich mit Ih­
rem eigenen Gottesbild auseinanderset­
zen und darüber nachdenken, wie Sie zu 
diesem Gottesbild gekommen sind und 
wie es sich im Laufe der Jahre verändert 
hat. 
Der zweite Abend stellt sich den Fragen: 
Wie habe ich meine eigene Firmung er­
lebt? Was ist hängengeblieben? Wie habe 
ich mein Firmversprechen umgesetzt? 
Wie lebe ich meine Firmung nach all den 
Jahren noch heute? Wie, wo und wann 
zeigt sich in meinem Leben, dass ich ge­
firmt bin? …

Firmbegleiter/-innen gesucht 
Das Firmteam sucht für den laufenden 
und kommende Firmwege neue Firm­
begleiter/­innen. Nach einem Einstiegs­
tag halten wir 5 Gruppenabende ab, tref­
fen unseren Firmspender und begeben 
uns auf die Firmreise auf den Jakobsweg. 
Wenn Ihnen der Austausch mit jungen 
Erwachsenen liegt und Sie auch persön­
lich in Ihrem Glauben wachsen wollen, 
melden Sie sich doch bei unserem Firm­
verantwortlichen Rolf Tihanyi. Selbstver­
ständlich werden Sie in Ihre neue und 
wunderschöne Aufgabe eingeführt und 
sehr gut betreut. Wir lassen niemanden 
einfach alleine. So freuen wir uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme.
Rolf Tihanyi, Firmverantwortlicher

Brot, Salz und Kerzen werden 
gesegnet
Im Januar feiern wir, wie jedes Jahr in den 
Gottesdiensten, die traditionellen Brot­, 
Salz­ und Kerzenweihen wie folgt:

Lenggenwil
Vorabendmesse
Samstag, 23. Januar, 18.00 Uhr

Zuzwil
Sonntagsmesse
Sonntag, 24. Januar, 9.00 Uhr

Niederhelfenschwil
Sonntagsmesse
Sonntag, 24. Januar, 10.30 Uhr

Züberwangen
Vorabendmesse
Samstag, 30. Januar, 18.00 Uhr

Zuckenriet
Sonntagsmesse
Sonntag, 31. Januar, 9.00 Uhr

Rückblick

Chlausabend der Ministranten in der 
Seelsorgeeinheit
Im Dezemberforum haben wir ja ange­
kündigt, den Nikolaus zu suchen, falls die 
Umstände es zulassen würden.
Heute darf ich glücklich sagen: Die Um­
stände liessen es zu und wir fanden viel 
«Gfreuts».
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Jahrzeitmessen

Niederhelfenschwil
Sonntag, 3. Januar, 10.30 Uhr
Trudi Looschelders­Hauser
Ida Braun
Sonntag, 17. Januar, 9.00 Uhr
Josef Eggler­Fässler
Sonntag, 24. Januar, 10.30 Uhr
1. Jahresgedächtnis für
Agnes Zwick­Koller
Hedwige Scherrer

Sonntag, 21. Februar, 9.00 Uhr
Ida Flammer
Maria Gubser­Jung
Sonntag, 28. Februar, 10.30 Uhr
1. Jahresgedächtnis für
Johann Eigenmann

Zuckenriet
Samstag, 9. Januar, 18.00 Uhr
Walter Heuberger­Fisch
Hans Zwick­Grüninger 
(letztes Gedächtnis)

Samstag, 6. Februar, 18.00 Uhr
Othmar Schlauri­Rölli
1. Jahresgedächtnis für
Josef Rutz
Samstag, 13. Februar, 18.00 Uhr
Josef und Paula Bumbacher­Ritz
Samstag, 20. Februar, 18.00 Uhr
Hermann Schlauri
1. Jahresgedächtnis für
Maria Favero

Lenggenwil
Sonntag, 10. Januar, 10.30 Uhr
Rosa Wiget­Kathriner

Sonntag, 14. Februar, 10.30 Uhr
1. Jahresgedächtnis für
Hulda Mader
Samstag, 27. Februar, 18.00 Uhr
Max Kretz­Schefer
Otto Brühwiler
Leonie Hug­Bernet
(letztes Gedächtnis)

Beerdigungen
Aus unserer Seelsorgeeinheit ist uns in die 
ewige Heimat vorausgegangen:
Josef Keller, Niederhelfenschwil

Eingegangene Kirchenopfer 
Folgende Kirchenopfer durften wir wei­
terleiten: 
Bedürftige Pfarreien, Seelsorgeaufgaben 
des Bistums Fr. 141.00
Gassenküche, St. Gallen Fr. 169.00
Kath. Gymnasien des Bistums Fr. 86.00
JuBla Nh­Z Fr. 41.00
Jungwacht Lenggenwil Fr. 183.00
Universität Freiburg Fr. 102.00

Beerdigungsopfer
Samariterverein Zuzwil Fr. 408.00
Missionsarbeit Dourados,
Brasilien, P. J. Rosenast Fr. 320.00

Bibelgespräch
Wir treffen uns am Mittwoch, 27. Janu­
ar, um 17.00 Uhr im Johannesstübli in 
Nieder helfenschwil zum ökumenischen 
Bibelgespräch.
Gisela Steinebrunner

Frauengemeinschaften

Niederhelfenschwil
Seniorenzmittag
Donnerstag, 7. Januar, 12.00 Uhr, im Res­
taurant Adler, Zuckenriet
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung 
unter T 071 947 12 01.

Gemeinsamer Frauengottesdienst
Dienstag, 12. Januar, 9.15 Uhr, in der Kir­
che Lenggenwil

Frauen am Puls
Donnerstag, 21. Januar, 8.30 Uhr, Pfarrei­
zentrum Flawil
Das Thema wird auf der Internetseite 
www.frauenbundsg.ch publiziert.

Lenggenwil
Seniorenzmittag
Dienstag, 5. Januar, 12.00 Uhr, im Restau­
rant Krone in Lenggenwil

Handarbeitsnachmittage
Montag, 11. und 25. Januar, um 13.30 Uhr 
im Pfarreisaal Lenggenwil. Unter Einhal­

tung der vorgeschriebenen Hygienemass­
nahmen.

Gemeinsamer Frauengottesdienst
Am Dienstag, 12. Januar, um 9.15 Uhr in 
der Kirche Lenggenwil zusammen mit der 
FG Nh­Z.

Mitteilungen

Sternsinger

Leider werden wir dieses Jahr wegen der 
Coronapandemie das Sternsingen nicht 
wie gewohnt durchführen können. Das 
Singen, welches für das Sternsingen so 
herzerfrischend war, wird dieses Jahr 
nicht möglich sein. Jedoch werden wir 
dem Haussegen und dem Spenden den 
Weg bahnen. Es haben sich wieder eini­
ge Sternsinger/­innen und Begleiter/­in­
nen angemeldet, die sich gerne dafür zur 
Verfügung stellen.
Die Bedürfnisse benachteiligter Kinder 
sind auch dieses Jahr gross. Mit Ihrem fi­
nanziellen Beitrag im Rahmen der Aktion 
Sternsingen 2021 werden Sie insbesonde­
re für Kinder in der Ukraine zum Segen: 
Diese Kinder, die getrennt von ihren El­
tern aufwachsen, weil diese im Ausland 
arbeiten müssen, stehen im Mittelpunkt 
der Aktion Sternsingen 2021. 
Am Beispiel der Ukraine wird deut­
lich, wie Armut, Arbeitslosigkeit oder 
zu geringe Verdienstmöglichkeiten dazu 
führen, dass viele Eltern sich von ihren 
Kindern trennen müssen. Mit Ihrer Spen­
de unterstützen Sie zum Beispiel in der 
Ukraine nebst vielen anderen ähnlichen 
Projekten elf Caritas­Tageszentren zu­
gunsten von bedürftigen Kindern. 
Dort finden Kinder emotionalen Halt, 
Stabilität, psychologische Betreuung 
und Entfaltungsmöglichkeiten. Dieses 
Jahr gibt es auch die Möglichkeit, mit ei­
nem Einzahlungsschein oder mit dem 
TWINT­Code zu spenden. Die Sternsin­
ger freuen sich über Ihre Spende für Kin­
der in Not und wünschen Ihnen ein ge­
segnetes Jahr! 

MITTEILUNGEN 
NIEDERHELFENSCHWIL | ZUCKENRIET | LENGGENWIL
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MITTEILUNGEN
ZUZWIL | ZÜBERWANGEN

Jahrzeitmessen

Züberwangen
Donnerstag, 14. Januar, 19.00 Uhr
Frida Anna Marbet­Sager
Elisa Schnetzer­Bühler
Mathilda Strässli­Moser
(letztes Gedächtnis)

Donnerstag, 11. Februar, 19.00 Uhr
Sergio Carlesso­Steiner
Anna Keller
Blanka Schibli

Zuzwil
Freitag, 22. Januar, 19.00 Uhr
Paul und Gertrud Keller­Bruggmann
Lina Ehret­Böni
Alice Flammer
Ernst Flammer
Monika Habrik­Speck
(letztes Gedächtnis)
Thomas Holenstein­Kull
Heidi Jung­Stadler
Bertha Karrer­Widmer
Alice Löhrer
Sonntag, 24. Januar, 9.00 Uhr
1. Jahresgedächtnis für
Leo Granwehr

Freitag, 19. Februar, 19.00 Uhr
Johann und Maria Karrer­Wiesli
Josef Brändle
Barbara Braun­Schmucki
Marie­Louise Gerber­Lottaz
Rosa Klaus­Keller
Lukas Stadler­Nadler
Ida Zürcher
Paul Zürcher
August Hollenstein
Monika Hollenstein

Taufen
In die Gemeinschaft unserer Kirche wur­
den aufgenommen:
Jana Gähwiler, Züberwangen
Mia Camenzind, Zuzwil
Daria Schefer, Kirchberg

Uf wiedertschüss …
… möchte ich gerne sagen. Aus diesem 
Grund lade ich Euch alle ein.
Natürlich werde ich mir etwas überle­
gen müssen, damit dies Corona­konform 
stattfinden kann.
Am Samstag, 30. Januar, findet um 
18.00  Uhr in Züberwangen mein Ab­
schiedsgottesdienst statt.
Ich werde am Freitag, 29. Januar, ab 
17.00  Uhr und am Samstag, 30. Januar, 
10.00 bis 17.15 Uhr und dann wieder ab 
20.00 Uhr da sein.
«Da», das heisst: im Jugendkeller Tremix 
in Niederhelfenschwil.
Kommt doch vorbei, setzt Euch kurz oder 
auch etwas länger hin, lasst uns den Ab­
schied geniessen und über die «guten al­
ten Zeiten» quatschen.
Ich werde eine Musikanlage da haben, 
mein Freund wird seine Gitarre mitbrin­
gen, wir werden Musik machen, knabbern 
und trinken.
Zwei Dinge zum Schluss:
«Sapere aude» (Wage es, Dich Deines 
 Verstandes zu bedienen) und «carpe 
diem» (Pflücke den Tag).
Beides Aussagen, welche Immanuel Kant 
hochgehalten hat, aus der Aufklärung.
Hat zwar nichts mit dem oben Geschrie­
benen zu tun, aber meine Schüler wis­
sen, dass ich gerne mit solchen Sätzen um 
mich schmeisse.
In diesem Sinne: Bis spätestens dann!
Urs Vescoli

«Schritt für Schritt» – Gebet am 
Donnerstag

Am 7. Januar findet im Kloster Glattburg 
im Rahmen der abendlichen Komplet 
der Klosterfrauen das erste Donnerstags­
gebet «Schritt für Schritt» in diesem Jahr 
statt. Dieses Gebet wird jeden ersten 
Donnerstag im Monat von 19.15 bis 
19.45 Uhr abgehalten. 

Die nächsten Gebete finden wie folgt statt:
4. Februar / 4. März / 1. April / 6. Mai / 3. Juni
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, 
kann sich bei Zita Kleger, T 071 947 11 49, 
 melden.

Begegnungstag der 
Erstkommunionkinder
«Kommt und seht» Joh 1,39

Am Tag darauf stand Jo­
hannes wieder dort und 
zwei seiner Jünger stan­
den bei ihm. Als Jesus 
vorüberging, richtete 
Johannes seinen Blick 
auf ihn und sagte: «Seht, 

das Lamm Gottes!» Die beiden Jünger 
hörten, was er sagte, und folgten Jesus. 
Jesus aber wandte sich um, und als er 
sah, dass sie ihm folgten, sagte er zu ih­
nen: «Was sucht ihr?» Sie sagten zu ihm: 
«Rabbi» – das heisst übersetzt: Meister 
– , «wo wohnst du?» Er sagte zu ihnen: 
«Kommt und seht!» Da kamen sie mit 
und sahen, wo er wohnte, und blieben 
jenen Tag bei ihm; es war um die zehnte 
Stunde. Andreas, der Bruder des Simon 
Petrus, war einer der beiden, die das Wort 
des Johannes gehört hatten und Jesus ge­
folgt waren. Dieser traf zuerst seinen Bru­
der Simon und sagte zu ihm: «Wir haben 
den Messias gefunden» – das heisst über­
setzt: Christus.
Die Erstkommunionvorbereitung steht 
dieses Jahr unter dem Motto «Kommt und 
seht». Es ist die Einladung Jesu an die zwei 
Jünger als sie ihn fragten, wo Jesu denn 
wohne. Sie folgten ihm nach und blie­
ben den ganzen Tag bei Jesus. Diese Be­
gegnung mit Jesus muss sie sehr berührt 
haben, so tief, dass sie ihn sogar den Ge­
salbten nannten und ihm nachfolgten. Je­
sus sagt auch zu uns allen: «Kommt und 
seht!» Nehmen wir uns Zeit für Jesus und 
folgen seiner Einladung und bitten ihn, 
dass er unsere Augen öffnen möge, um 
ihn immer mehr zu erkennen, damit auch 
wir sagen können, er ist der Messias, der 
Christus.
Der Begegnungstag der Erstkommuni­
onkinder findet auch dieses Jahr wieder 
statt. Jedoch werden die Form und Art 
und die Daten (Aufteilung der Eltern und 
Erstkommunionkinder noch bekannt ge­
geben).
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«Tschortsch» Zürcher in seinen Reihen 
herzlich willkommen. 
Bereits in den urchristlichen Gemeinden 
übernahmen einzelne Gemeindemitglie­
der diesen besonderen Dienst im Rah­
men der Gottesdienste. Diejenigen, die 
gut lesen konnten, trugen aus den Hei­
ligen Schriften vor und liessen die ande­
ren Gemeindemitglieder am Wort Gottes 
teilhaben. Der Lektorendienst heutzutage 
ist eine verantwortungsvolle Aufgabe, die 
als Dienst der Verkündigung von Gottes 
Frohbotschaft wahrgenommen und aus­
geübt wird. 
Mit ihrem Dienst übernehmen die Lek­
toren und Lektorinnen eine wichtige ei­
genständige liturgische Aufgabe im Ab­
lauf der Gottesdienste: Sie verkünden das 
Wort Gottes aus der Heiligen Schrift. 
Wir wünschen den beiden viel Freude an 
ihrer neuen Aufgabe zum Wohle der Ge­
meinde und zur Ehre Gottes. 

Voranzeige

Fastnachts-Feier für die Kleinsten
Am Samstag, den 6. Februar, um 15.30 
Uhr findet in der Kirche Zuzwil eine 
«Fastnachts­Feier für die Kleinsten» statt. 
Angesprochen sind vor allem Kinder von 
0 Jahren bis zum Kindergartenalter. Es er­
warten unsere Kleinsten eine fastnächtli­
che Geschichte, fröhliche Lieder und eine 
musikalische Überraschung. Bei Musik 
und Tanz gibt es für alle im Anschluss 
Kaffee, Ovi, Sirup, Fastnachts­Chüechli 
und Berliner im Pfarreiheim Zuzwil. Ver­
kleidungen sind nicht nur erlaubt, son­
dern auch gewünscht. Die Feier wird vom 
KIDOLINO mitorganisiert und ist kon­
fessionell neutral und für alle Religio­
nen offen.

Fastnachts-Gottesdienst
Vor der 40­tägigen Fastenzeit feiern wir 
einen fröhlichen Fastnachts­Gottesdienst 
mit den schaurig schönen Klängen der 
einheimischen Guggenmusik «Sprötz­
chante». Unter dem Motto «Jetzt erst 
recht!» feiern wir die Wortgottes­Feier 
ohne Kommunion­Feier am 6. Februar 
um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche in Zuz­
wil. Kostümierte Gottesdienstbesucher 
sich herzlich willkommen.

2. Mit 2 Schulklassen werden die Stern­
singerlieder und ­sprüche eingeübt, auf­
genommen und auf «Youtube» gestellt. 
Den Link dazu finden Sie ab 1. Januar auf 
unsere Homepage. 
3. Sie können bei uns einen Sternsinger­
kleber für Ihre Haustüre bestellen. Wir 
werden ihn dann mit einem kurzen Be­
gleitbrief in Ihren Briefkasten legen.
Bitte bestellen Sie den Kleber mit Anga­
be Ihrer vollständigen Adresse per E­Mail, 
WhatsApp oder Telefon bei:
Rolf Tihanyi
T 071 944 15 09, M 079 228 43 08
rolf.tihanyi@semf.ch
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 
Für das Verteilen der Kleber sind wir noch 
um Helfer/­innen sehr dankbar. Bitte mel­
den Sie sich bei Rolf Tihanyi.

Erscheinung des Herrn
Sonntag, 3. Januar, 9.00 Uhr, 
Kirche Zuzwil
Am Sonntag, 3. Januar, um 9.00 Uhr sin­
gen die Solisten Gabriela Ceriani (Sop­
ran), Andrea Bachmann (Alt), Silvan 
Isenring (Tenor) und Marco Ceriani 
(Bass) die lat. Messe in B, von Jakub Jan 
Ryba (1765–1815). Begleitet werden sie 
von wenigen Instrumentalisten. An der 
Orgel spielt Denise Kollöffel. Die Gesamt­
leitung hat Karl Paller.

Mini-Team
Die Minis von Zuzwil­Züberwangen tref­
fen sich am Freitag, 15. Januar, zum Bow­
ling­Plausch­Turnier im Freizeitpark in 
Niederbüren. Treffpunkte: 18.00  Uhr 
Kirchplatz Züberwangen, 18.10 Uhr 
Kirchplatz Zuzwil. Die Rückkehr ist ca. 
um 21.00 Uhr. Anmeldungen bitte bis 
10. Januar bei Rolf Tihanyi.

Heilige Messen mit Blasius-Segen
Am Sonntag, 24. Januar, um 9.00 Uhr in 
Zuzwil und am Samstag, 30. Januar, um 
18.00 Uhr in Züberwangen feiern wir je­
weils eine Heilige Messe mit Spendung 
des Blasiussegens, der Kerzen­ und der 
Brotsegnung.

Herzlich willkommen
Das Lektoren­Team Zuzwil­Züberwan­
gen heisst die neuen Lektoren Elisa­
beth «Lisbeth» Jud­Fischer und Georg 

Beerdigungen
Aus unserer Seelsorgeeinheit ist uns in die 
ewige Heimat vorausgegangen:
Ida Stadler, Zuzwil
Urs Schilter, Zuzwil

Eingegangene Kirchenopfer
Bedürftige Pfarreien, Seel­
sorgeaufgaben des Bistums Fr. 179.00
Gassenküche, St. Gallen Fr. 108.00
Kath.Gymnasien des Bistums Fr. 137.00
DAMP, Luzern Fr. 210.00
Universität, Freiburg Fr. 81.00

Beerdigungsopfer
Buecherwäldli, Uzwil­Flawil Fr. 141.00
Sr. L. Näf, Spital Santa Cruz,
Bolivien Fr. 282.00

Mitteilungen

«Es guets Neus» –  
Neujahrs-Festmesse
Am 1. Januar begrüssen wir das neue 
Jahr mit einer Neujahrs­Festmesse um 
10.30  Uhr in der Pfarrkirche Zuzwil. 
 Starten Sie das neue Jahr doch mit einer 
Heiligen Messe und dem Segen für die 
kommenden 12 Monate. 

Salz und Dreikönigswasser
Am Samstag, 2. Januar, um 18.00 Uhr in 
Züberwangen (mit einer kleinen Stern­
singer­Gruppe) und am Sonntag, 3. Ja­
nuar, um 9.00 Uhr in Zuzwil feiern wir 
je eine Heilige Messe mit Segnung von 
Salz und Dreikönigswasser. Leider darf 
der Kirchenchor St. Josef die Messe vom 
2. Januar noch nicht musikalisch berei­
chern.

Kinder helfen Kinder – alternative 
Sternsinger-Aktion 2021
«Kindern Halt geben in der Ukraine und 
weltweit»
Aufgrund der aktuellen Corona­Situa­
tion dürfen die Sternsinger leider nicht 
von Haus zu Haus gehen, ihre Lieder und 
Sprüche vortragen und die Häuser mit ih­
ren Bewohnern segnen. Wir haben uns 
aber folgende Alternativen ausgedacht:
1. Eine kleine Gruppe von Sternsingern 
wird am Aussendungs­Gottesdienst vom 
2. Januar um 18.00 Uhr in Züberwangen 
am Gottesdienst anwesend sein. 




